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Taxonomie 
 
 
Für das Bestehen der Berufsprüfung genügt auswendig gelerntes Wissen nicht. Die Lern-
inhalte sind mit individueller Denkleistung zu erarbeiten, damit die erforderliche Fachkompe-
tenz erreicht wird. 
 
Die Lerninhalte werden deshalb nach ihrem Schwierigkeitsgrad klassifiziert. Diese Klassifi- 
zierung nennt man Taxonomie. Für die Berufsprüfungen kommen die folgenden drei Schwie- 
rigkeitsstufen zur Anwendung: 
 
 
K1: Wissen 
 

Wiedergeben von auswendig gelerntem oder durch Üben erworbe-
nem Wissen: z.B. aufzählen, nennen, beschreiben, aufzeigen, unter-
scheiden, definieren, darstellen, kennen von Zusammenhängen, 
Gesetzmässigkeiten und Anwendungen. 
 

K2: Verstehen 
 

Das Gelernte wird verstanden und kann erklärt werden, auch wenn 
es in einem nicht bekannten Zusammenhang vorkommt: Bearbeiten 
von Sachverhalten und Problemen wenn möglich aus der Praxis mit 
Berechnungen, grafischen Darstellungen und erläuternden Beschrei-
bungen. 
 

K3: Anwenden 
 

Das Gelernte muss in einer neuen, bisher unbekannten Situation 
angewendet werden; es findet eine Übertragung von Wissen (Wis-
senstransfer) in eine neue Anwendungssituation statt: Bearbeitung 
von mehrschichtigen Problemen, wie sie z.B. der Berufsalltag stellen 
kann, aus verschiedenen Lösungsmöglichkeiten die optimale finden. 
 

 
 
Die Anforderungen steigen von K1 nach K3. Die jeweils höchste Taxonomiestufe ist bei den 
Lerninhalten des betreffenden Prüfungsstoffes angegeben. Für die Ausbildung gelten diesel-
ben Grundsätze der Taxonomie wie für die Aufgabenstellung an der Prüfung. 
 
 
 
 
 
 
Bern, 20. September 2013 
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Übersicht 
 
Gesamtzahl Lektionen: ca. 250 Lektionen (zusätzlich Hausaufgaben und Gruppenarbeiten, 
diese betragen erfahrungsgemäss 120 - 150 Lektionen, zusätzlich Projektarbeit ca. 40 Stun-
den). 
Die Vermittlung der Lerninhalte auf LP 1 resp. LP 2 zu verteilen ist eine Empfehlung. 
Prüfung: Es werden Teilprüfungen durchgeführt, die den Modulen entsprechen. Dazu die ent-
sprechenden Projektarbeiten. Details siehe Wegleitung. 
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Lerninhalte 

 
  Taxonomie Lektionen 

1 Grundlagen   Prüfung: ca. 1 h      LP 1+ LP 2  28 
1.0 Mathematische Grundlagen   
 Algebraische Grundlagen, Potenzen,  

Wurzeln, Gleichungen, Prozentrechnen 
K3  

Trigonometrie im rechtwinkligen Dreieck K3  
1.1 Physikalische Grundlagen   
 Elektromagnetische Wellen  K2  

Lichtquellen K2  
Normlichtarten K1  

1.2 Grössen und Einheiten   
 Spektrale Hellempfindlichkeit  K2  

Lichtstrom Φ K3  
Lichtmenge Q K3  
Raumwinkel Ω  K3  
Lichtstärke I  K3  
Beleuchtungsstärke E  

• Horizontal 
• Vertikal 
• Zylindrisch 

K3  

Photometrische Grenzentfernung K2  
Leuchtdichte L  K3  
Lichtausbeute η K3  
Lichtstärkeverteilungskurven LVK K3  
Kontrastwiedergabefaktoren K2  

1.3 Licht und Farbe   
 Farbe und Spektrum K2  

Farbtemperatur TF  K2  
Farbwiedergabeindex Ra / CRI K2  
Lampenbezeichnung  K2  
Das Farbdreieck  K2  

1.4 Optische Eigenschaften der Materie   
 Absorption K2  

Transmission K2  
Reflexion  K2  
Zusammenhänge K3  
   

1.5 Sehen und Erkennen   
 Das Auge K1  

Eigenschaften 
• Empfindlichkeit, Adaption, Sehschärfe, 

Akkommodation, Aberration  

K1  

Farbwahrnehmung  

• Farbton, Farbsättigung, Farbhelligkeit 
K1  
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1.6 Wirkungen auf den Menschen   
 Gesundheitliche und psychische Einwirkungen  

• Biologische Wirkungen, Wahrnehmungs-
konstanz, emotionale Wirkungen 

K1  

Licht als Zeitgeber K1  
Licht und Arbeitsbedingungen K1  
Dynamisches Licht K1  
Lichttherapie K1  
Dynamisches Licht am Arbeitsplatz K1  

1.7 Störeinflüsse   
 Blendung und Glanz  K1  

Schleierleuchtdichte K1  
   
Störende Lampeneinflüsse  

• Stroboskopischer Effekt, Flimmererschei-
nung, Elektrodenflackern 

K1  
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  Taxonomie Lektionen 
2 Lampen   Prüfung 1/2 h   LP 1 + 2  16 
2.1 Übersicht über die Lampensysteme   
 Wirtschaftliches Umfeld  K1  

Bezeichnung elektrischer Lampen K1  
Lampensockel K1  
Lebensdauer von Lampen  K2  

2.2 Temperaturstrahler   
 Glühlampen K2  

Halogenglühlampen 

• Funktionsprinzip, IRC-Halogenlampen, 
Betrieb von Halogenglühlampen 

K2  

2.3 Niederdruck-Entladungslampen   
 Leuchtstofflampen 

• Aufbau und Funktionsweise 
• Lichtfarbe und Farbwiedergabeeigen-

schaft 
• Anwendung verschiedener Leuchtstoff-

lampen 

• Einbrennen, Lebensdauer, Temperatur-
verhalten 

K2  

Betrieb von Leuchtstofflampen 
• Start und Betrieb mit 50 Hz 

• Elektronische Vorschaltgeräte EVG 

K2  

Kompaktleuchtstofflampen steckbar  
• 2-Stift Sockel 

• 4-Stift Sockel 

K2  

Energiesparlampen einschraubbar (CFL, 
Kompakt PL) 

K2  

Natriumdampf-Niederdrucklampe  

• Anwendungen und Austausch 
K1  

Induktionslampe  

• Kolbenförmige, Röhrenformige 
K1  

2.4 Hochdruck-Entladungslampen   
 Natriumdampf-Hochdrucklampe  

• Bauformen 
• Funktionsweise 

• Spektrum 

K2  

Quecksilberdampf-Hochdrucklampen 
• Bauformen 
• Funktionsweise 

• Spektrum 

K1  

Halogen-Metalldampflampen  
• Brennerarten 
• Bauformen 
• Funktionsweise 

• Spektrum 

K2  

Mischlichtlampe  K1  
Betriebssysteme für Hochdruck-Entladungs-
lampen 

K1  

2.5 Light Emitting Diodes – LED   
 Aufbau und Funktionsweise der LED  

• LED-Lichtausbeute und Wirkungsgrad 
• Anwendung der LED 
• Stromversorgung 
• Binning 

• Monochromatisches und Weisses Licht 
mit LED 

K2  

OLED 
• Aufbau und Funktionsweise 

• Anwendungen 

K2  
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2.6 Dimmsysteme für Leuchtmittel   
 Glüh- und Halogenglühlampen  K2  

Leuchtstoff- und KLL  
• 50-Hz-Betrieb 

• EVG-Betrieb 

K2  

Hochdruck-Entladungslampen  
• Natriumdampf-Hochdrucklampen 
• Quecksilberdampf-Hochdrucklampen 

• Halogen-Metalldampflampen 

K1  

Dimmbetrieb von LEDs K2  
2.7 Energie-Etikette   
 Energie Nutzungsverordnung ENV K1  

Wirtschaftlicher Vergleich zwischen 
verschiedenen Leuchtmitteln 

K1  

2.8 Recycling von Lampen   
 Recyclingkonzepte K1  

Graue Energie, Nachhaltigkeit, Ressourcen-
knappheit 

K1  

2.9 Wartungspläne/Lampenaustausch   
 Lampenaustausch 

• Einzelwechsel 
• Gruppenwechsel 

• Dringlicher Lampenwechsel 

K1  

Lebensdauerende von Hochdrucklampen  
• Zyklisches Ein und Aus 
• Metall-Halogendampflampe 

• Natrium-Hochdrucklampe 

K1  
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  Taxonomie Lektionen 
3 Leuchten         Prüfung ¼ h    LP 1  8 
3.1 Materialeigenschaften und Bauformen   
 Lichttechnische Eigenschaften K1  

Langzeiteigenschaften K1  
Reflektorformen K1  

3.2 Leuchtenspezifikationen   
 Einteilung K1  

Lichttechnische Eigenschaften 
• Lichtstromverteilung, Lichtstärkevertei-

lung, Leuchtdichteverteilung, Leuch-
tenwirkungsgrad 

• Klassifizierung 

• Blendungsbewertungsverfahren (UGR) 

K1  

Sicherheitstechnische Anforderungen 

• Schutzklassen, Schutzarten, Funkstör-
schutz, Brandschutz, Explosionsschutz, 
Ballwurfsicherheit 

K1  

3.3 Leuchtentypen    
 Lichtführung 

• Wannenleuchten 
• Reflektorleuchten 
• Rasterleuchten 
• Direkt-/Indirektleuchten 

• Strahler, Scheinwerfer 

K1  
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  Taxonomie Lektionen 
4 Beleuchtungsplanung im Innenraum Prüfung 2 h 
        LP 1 + 2 

 48 

4.1 Grundlegendes zur Planung   
 Bedürfnisse des Menschen 

• Wohlbefinden, Behaglichkeit, Arbeits-
atmosphäre, Ergonomie, Produktivität, 
Lichtbedarf 

K3  

Normen und Richtlinien K3  
Projektanforderungen 

• Sehaufgabe 
• Zweckbestimmung der Räume, Nutzung 
• Lage des Beleuchtungsobjekts 
• Örtliche und klimatische Verhältnisse 
• Raumgestaltung, Möblierung 
• Raumeindruck, Raumklima 
• Bauliche Vorgaben 
• Beschaffenheit der Umschliessungs-

flächen 
• Umgebungsbedingungen 
• Lampenauswahl 
• Ausschreibung 

K3  

4.2 Auswirkungen von Projektierungsfehlern   
 Problemstellungen vor Planungsbeginn 

• zu später Projektbeginn 
• mangelnde oder falsche Detailangaben 
• Nichtbeachten spezieller Raum-

verhältnisse 
• Elektrische Netzverhältnisse 

K3  

Problemstellungen während der Planung 
• Reflexionsgrade 
• Leuchtenanordnung 
• Leuchtenklassifizierung 
• Wartungsfaktor 
• Montagehöhe 
• Spezialleuchten 

K3  

4.3 Grundgebote für die Projektierung   
 Dimensionierungsgrundlagen 

• Beleuchtungsstärke 
• Beleuchtungsstärkestufen 
• Gleichmässigkeit der Beleuchtungsstärke 
• Leuchtdichteverteilung 
• Wartungswert der Beleuchtungsstärke 

K3  

Blendungsbegrenzung 
• UGR-Verfahren 
• Blendung 

• Lichtrichtung 

K3  

Optischer Eindruck 
• Schattigkeit, Modelling 
• Lichtfarbe 

• Farbwiedergabe 

K3  

Wartungsplan 
• Wartungsfaktor (LLWF, LLF, LWF, RWF) 

K3  
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4.4 Lichttechnische Berechnungen   
 Richtwerte (Schätzwerte) K3  

Punktbeleuchtungsmethode  K3  
Wirkungsgradmethode  

• Raumwirkungsgrad ηR 
• Beleuchtungswirkungsgrad 

K3  

Dimensionierung der Beleuchtung  
• Raumdaten, Raumindex 
• Wartungswert 
• Lampendaten 

• Anordnung 

K3  

UGR-Blendungsbewertung 

• UGR Grenzwerte 
K3  

Computerunterstützte Planung  
• Grundlegende Funktionsweise 
• Gängige Werkzeuge 

• Darstellungsmöglichkeiten 

K3  

4.5 Wahl der Beleuchtungsart   
 Beleuchtungskonzept 

• Direktbeleuchtung 
• Indirektbeleuchtung 

• Direkt-/Indirektbeleuchtung 

K3  

Tageslicht 
• Tageslichtbeleuchtung 

• Tageslichtergänzungsbeleuchtung 

K1  

Künstliche Beleuchtung 
• Allgemeinbeleuchtung 
• Arbeitsplatzorientierte Allgemeinbe-

leuchtung 
• Einzelplatzbeleuchtung 

K3  

4.6 Wirtschaftlichkeit   
 Minergiebeleuchtung 

• Nachweis 
K3  

4.7 Tageslichtsysteme   
 Tageslichtführung 

• Oberlichtsysteme  
• Lichtlenksysteme 

• Seitenlichtsysteme 

K1  

Sonnenschutz  K1  
4.8 Lichtmanagement   
 Regel- und Steuerkonzepte (z.B. DALI) 

• Messen der Leuchtdichte auf einer 
repräsentativen Fläche 

• Messen der Fensterleuchtdichte in einem 
Einzelraum 

• Tageslichtabhängige Steuerung für ein 
ganzes Gebäude 

• Passiv-Infrarot-Präsenzmelder (PIR) 

K2  
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4.9 Notbeleuchtung   
 Arten der Notbeleuchtung  

• Ersatzbeleuchtung 
• Sicherheitsbeleuchtung 
• Sicherheitsbeleuchtung für Rettungswege 
• Antipanikbeleuchtung 

• Sicherheitsbeleuchtung für Arbeitsplätze 
mit besonderer Gefährdung 

K3  

Notbeleuchtungssysteme 
• Einzelbatterie 
• Gruppenbatterie 
• Zentralbatterie 

K1  

Sicherheits- und Rettungszeichen  K2  
Lichttechnische Projektierung und  
Zusammenarbeit mit VKF und Behörden 

K2  
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  Taxonomie Lektionen 
5 Ausführung von Innenraumanlagen  Prüfung 2 h 
        LP 2  

 52 

5.1 Allgemeine Gesichtspunkte   
 Planungsüberlegungen 

• Raumeindruck 
• Tätigkeiten im Raum 
• Lichttechnische Gütemerkmale 
• Bauliche Gesichtspunkte 
• Leuchtenart 

• Schnittstelle zur Installation 

K3 
 
 
 
 
  

 

Planungsschritte  
• Richtwerte zusammentragen 
• Lampenwahl 
• Leuchtenwahl 
• Berechnungen 
• Beleuchtungsart festlegen 
• Wirtschaftlichkeit 

• Sicherheitstechnische Anforderungen 

K3  

5.2 Büro und Verwaltung   
  Anforderungen  

• SN EN 12464-1 
K3  

Räume mit Bürotätigkeiten 
• Zellenbüro 
• Gruppenbüro 
• Grossraumbüro 

• Räume mit speziellen Tätigkeiten 

K3  

Allgemeine Zonen 
• Korridore 
• Durchgangszonen 
• Treppenhäuser 

• Aufenthaltszonen 

K3  

5.3 Unterrichtsstätten   
 Anforderungen  

• SN EN 12464-1 
K3  

Allgemeine Zonen 
• Korridore 
• Durchgangszonen 
• Treppenhäuser 

• Aufenthaltszonen 

K3  

Unterrichtsräume K3  
Hörsäle  K2  

5.4 Industrielle und gewerbliche Räume   
 Spezielle Anforderungen  

• SN EN 12464-1 
• Spezielle Sehaufgaben 
• Lampenwahl  
• Leuchtenwahl 
• Raumhöhe 
• Raumfunktion und Beleuchtungsart 
• Anordnung von Lichtbändern 

• Spezielle Leuchtenanordnung 

K3  

Industriebauten 
• Produktion 
• Labor 
• Kontrolltätigkeiten 

• Nebenräume 

K3  

Gewerbebauten 
• Kfz- und Autolackierwerkstätten 
• Bauschreinerei und Tischlerei 

• Feinmechanische Werkstätten 

K3  
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5.5 Schaufenster und Verkaufsräume   
 Anforderungen  

• SN EN 12464-1 
K3  

Schaufenster  
• Planerische Hinweise 
• Ausbleichen von Farben 

• Variable Leuchtenstandorte 

K3  

Verkaufsräume  
• Spezifische Funktionen der Beleuchtung 
• Planungsgrundsätze 
• Beleuchtungskonzepte 

• Differenzierte Verkaufsraumbeleuchtung 

K3  

5.6 Gastgewerbe und Hotel   
 Anforderungen  

• SN EN 12464-1 

• (DIN 5035) 

K3  

Eingangszonen, Reception  K3  
Restauranträume  K2  
Festsäle, Räume mit gehobenen Ansprüchen K2  
Treppen und Flure  K3  
Hotelzimmer  K3  

5.7 Kranken- und Pflegebereich   
 Anforderungen  

• SN EN 12464-1 
K3  

Bettenräume  K2  
Untersuchungs- und Behandlungsräume  K1  
Allgemeine Zonen 

• Korridore 
• Durchgangszonen 
• Treppenhäuser 

• Aufenthaltszonen 

K2  

Operationssaal  K1  
5.8 Sporthallen / Mehrzweckhallen   
 Anforderungen  

• SN EN 12464-1 
• SN EN 12193 

• SLG 301 - 313 

K3  

Turn- und Sporthallen K3  
Weitere Hallen 

• Tennis- und Squashhallen  
• Eishallen 
• Kegelbahnen 

• Reithallen 

K1  

5.9 Museen und Kulturgüter   
 Ausstellungen K1  
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  Taxonomie Lektionen 
6 Sanierung von Innenraumanlagen   Prüfung ¼ h 
        LP 2 

 6 

6.1 Sanierungsaspekte   
 Ausgangslage 

• Veraltete Beleuchtungsanlagen 
• Ergonomie 
• Energieeinsparpotential 
• Wirtschaftlichkeit 

• Kapitalrückflusszeit 

K3  

Vorgehen 
• Sehaufgaben 
• Tageslichtbeleuchtung 
• Beleuchtungskonzept 
• Beleuchtungsart 
• Technische Anforderungen 

• Alternativlösungen 

K3  
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  Taxonomie Lektionen 
7. Anlagen im Freien     Prüfung 1 h 
        Modul 2 

 32 

7.1 Strassenbeleuchtung    
 Begriffe und Normen 

• Zonen, Verkehrsflüsse, Geschwindig-
keiten, Risiken 

• SN EN 13201 

• SLG 201, 202 

K3  

Bestimmen des Beleuchtungskonzepts  
• Wahl der Beleuchtungssituation 
• Auswahl Beleuchtungsklassen 
• Blendungsbegrenzung 
• Psychologische Blendung 

• Physiologische Blendung 

K3  

Fahrbahnklassen bestimmen K1  
Leuchtdichteberechnung  K3  
Begegnungszonen 

• Fussgängerbereiche  
• Parkplätze 

• Fussgängerüberwege 

K2  

7.2 Arbeitsplätze im Freien   
 Anforderungen 

• SN EN 12464-2 
K1  

7.3 Fassadenanstrahlung   
 Anforderungen 

• Varianten 

• Lichtemissionen 

K1  

Lösungsansätze K1  
7.4 Sportanlagen   
 Fussballstadien 

• Flutlicht für Fussballstadien 
• Beleuchtungsanforderungen der 

UEFA/FIFA 
• Lichtquellen und Leuchten 
• Planung einer Stadionbeleuchtung 

• Kleinere Fussballplätze 

K1  

Weitere 
• Tennisplätze 

• etc. 

K1  

7.5 Lichtemissionen und Energieeffizienz   
 Aspekte von Energieeffizienz und Emissionen 

• Menschen: z.B. Schlafstörungen 
• Tierwelt: wie Insekten , Fledermäuse und 

Vogelzug 
e 

K1  

Richtlinien im In- und Ausland K1  

 Schalt- und Steuersysteme bei der Strassen-
beleuchtung 

K1  
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  Taxonomie Lektionen 
8 Lichttechnische Messungen    Prüfung ½ h 
        LP 2 

 12 

8.1 Grundlagen   
 Lichtelektrische Empfänger  K1  

Genauigkeitseinflüsse K2  
Messgeräte für die Praxis 
Beleuchtungsstärkemesser, Leuchtdichte-
messer, weitere Messgeräte 

K1  

Normen und Richtlinien K1  
8.2 Messungen an Leuchten   
 Lichtstärkeverteilung K1  

Leuchtdichtemessung  K1  
Leuchtenbetriebswirkungsgrad K1  

8.3 Messungen im Innenraum   
 Messung der Beleuchtungsstärke 

• Messraster 
• Messung der Leuchtdichte 
• Örtliche Leuchtdichte 
• Mittlere Leuchtdichte 
• Reflexion der Raumbegrenzungsfläche 
• Leere Räume 

• Räume mit Inneneinrichtungen 

K3  

Messung des Tageslichtquotienten K2  
Lichtfarben messen K2  
Einflussgrössen, Korrekturfaktoren  K2  
Auswerten der Messung  

• Messprotokoll 
• Darstellungsarten 
• Genauigkeit der Messung 

• Bewertung 

K2  

8.4 Messungen im Aussenraum   
 Ausführung der Messung 

• Messraster 
K2  

Auswerten der Messung  
• Messprotokoll 
• Darstellungsarten 
• Genauigkeit der Messung 

• Bewertung 

K2 4 
(Nacht-
übung) 
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  Taxonomie Lektionen 

9. Normen   
  Im Stoff inbegriffen Prüfung LP 1 +LP 2 

K2 4 

 SN EN Europäische Normen   
Leitsätze der SLG Schweizer Licht Gesellschaft   
DIN-Normen   
VDE-Normen   
Innenraumbeleuchtung    
Öffentliche Beleuchtung   
Not- und Sicherheitsbeleuchtung   
Sportstättenbeleuchtung    
Zusätzliche (z.B. SIA380/4, VKF Richtlinien)   

10. Methodenkompetenzen Prüfung innerhalb des 
      Schlussprojektes 

K3 24 

 Projektmanagement Methodik K3  
Präsentationstechnik K3  
Wirtschaftlichkeitsberechnungen 

• Kosten der Beleuchtung 
• fixe Kosten 
• variable Kosten  
• Payback-Zeit  

• Argumentarium 

K2-K3  

11. Projektarbeit  Schlussarbeit: ca. 4 Tage Heimarbeit 
     Prüfung mündlich: ½h Präsentation +                           
     ca. 20 Min. Fragen beantworten 

K3 20 

 Konzept erstellen 
Projekt erarbeiten 
Konzept und Projekt einreichen 

 Heimarbeit 
Heimarbeit 

Konzept- und Projektpräsentation 
• Präsentationstechnik 
• Argumentation 

 mündlich 

 
 
 


